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Kindersportschule der Turngemeinde Biberach 1847 e. V.  

Verlängerung und Neustrukturierung des jährlichen Zuschusses 
 

 

I.   Beschlussantrag 

 

1. An die Kindersportschule der Turngemeinde Biberach 1847 e. V. wird ein jährlicher Zu-

schuss in Form eines Festbetrages von 20.000 € geleistet. Gleichzeitig wird eine variable Zu-

schusskomponente für tatsächlich teilnehmende Biberacher Kinder eingeführt. Die Höhe 

des variablen Zuschusses entspricht der Jugendsportförderung der Stadt. Die bisherige Be-

fristung entfällt ab dem Jahr 2013.  

 

2. Die Turngemeinde Biberach 1847 e. V. legt jährlich unaufgefordert einen Rechenschaftsbe-

richt für die Kindersportschule KISS vor. Hieraus sind sowohl die Leistungen als auch die Fi-

nanzierung der KISS ersichtlich. 

 

 

  

II.  Begründung 

 

1. Ausgangssituation - Antrag des Vereins 

Die Kindersportschule der Turngemeinde Biberach wurde 1990 gegründet. Zum Zeitpunkt 

der Gründung erhielt die Kindersportschule von der Stadt eine Starthilfe von rund 5.100 € 

(10.000 DM) und 1993 einen weiteren einmaligen Zuschuss in Höhe von rund 10.200 € 

(20.000 DM). Bis 1993 wurde die Kindersportschule durch eine ABM-Maßnahme des Ar-

beitsamtes Ravensburg gefördert. Der restliche Aufwand wurde durch Elternbeiträge und 

Spenden gedeckt. 
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Auf Antrag der Kindersportschule entschied sich das Gremium am 06.12.1993 für die Förde-

rung mit einem jährlichen Festbetrag in Höhe von rund 17.900 € (35.000 DM). Seit 1994 er-

hält die Kindersportschule einen jährlichen Zuschuss. Dieser wurde zunächst auf einen Be-

trag von rund 17.900 € (35.000 DM) festgeschrieben und bis 2002 jährlich bewilligt. Ab 

2003 wurde der Zuschuss auf 25.000 € erhöht und für weitere 5 Jahre bis 2007 bewilligt. Ei-

ne erneute Verlängerung erfolgte bis zum Ende des Jahres 2012.  

 

Neben dem Barzuschuss werden die von den Schulen nicht benötigten Hallenzeiten der 

KISS angeboten und unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Gleichzeitig hat sich die Turnge-

meinde Biberach entschlossen, Räume in der Leipzigstraße für Zwecke der Kindersportschu-

le und für die TG Tanzsportabteilung umzubauen, weil das in Biberach vorhandene räumli-

che Angebot nicht mehr ausreichend war um die anhaltend hohe Nachfrage der KISS zu de-

cken. Die Stadt hat die Sanierung der Räume mit dem üblichen Zuschuss für Vereinsgebäu-

de unterstützt. 

 

Die Turngemeinde Biberach bittet nun darum, den Zuschuss für die Kindersportschule zu 

verlängern und gleichzeitig auf 30.000 € anzupassen, um die in den letzten Jahren gestie-

genen Kosten teilweise auffangen zu können (Anlage 1). Hinzu kommen ab dem Jahr 2012 

anteilige zusätzliche Kosten für die Unterhaltung und Bewirtschaftung der Räume in der 

Leipzigstraße. 

 

Die Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben für die Kindersportschule sowie die Zahl der 

Kinder sind in Anlage 2 dargestellt. 

 

 

2. Stellungnahme der Verwaltung 

Die Kindersportschule besteht nun bereits seit 22 Jahren und ist eine große Bereicherung 

des Sportangebots für Kinder in der Stadt. Die steigende Zahl der Kinder zeigt, dass dieses 

Angebot sich nach wie vor großer Beliebtheit erfreut. Die Einrichtung leistet eine wertvolle 

Arbeit für den Kindersport und die Gesundheit. Sie ist zwischenzeitlich aus dem Angebot in 

Biberach nicht mehr wegzudenken. Die Kindersportschule ist eine fest etablierte Institution 

in Biberach.  

 

Obwohl die Zahl der Kinder auch in Biberach eine stagnierende bis rückläufige Tendenz 

aufweist, verzeichnet die Kindersportschule sogar jährliche Zuwächse. Gleichwohl kommen 

derzeit ca. 150 Kinder aus den Umlandgemeinden. 

 

Vor diesem Hintergrund kann sich die Verwaltung vorstellen, dass auf die Befristung insge-

samt ab dem Jahr 2013 verzichtet wird. Es wäre für die KISS und damit für die Turngemein-
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de Biberach als Träger der Einrichtung eine große Erleichterung, wenn die Finanzierung der 

KISS zumindest was den städtischen Anteil anbelangt, nachhaltig gesichert wäre und damit 

eine verlässliche Planungsbasis bestünde. Außerdem besteht kein Zwang, bei jeder Befris-

tung über eine mögliche Zuschusserhöhung nachdenken zu müssen. Gleichzeitig kann von 

der KISS verlangt werden, dass sowohl die Leistungen der KISS als auch die Finanzierung 

jährlich nachgewiesen werden und der Stadt unaufgefordert spätestens bis zum 30.04. ei-

nes Folgejahres in einem Rechenschaftsbericht darzulegen sind. 

 

Die ursprünglich bei Gründung der KISS angedachte Drittelfinanzierung von Stadt, Spenden 

und Elternbeiträgen ist durch insgesamt veränderte Rahmenbedingungen aus Sicht der 

Stadt längst überholt. Im Übrigen wurden mit der Einführung des Bildungs- und Teilhabe-

pakets auch zusätzliche Möglichkeiten für die Vereine und Institutionen geschaffen, die 

nicht ignoriert werden können, auch wenn diese für die Vereine einen höheren Aufwand 

zur Folge haben. 

 

Dennoch kann die Verwaltung den Wunsch nach einer Erhöhung des seit über 10 Jahren 

gleich hohen Zuschusses nachvollziehen. Zwar wurden allgemein die Zuschüsse in Anlage 

13 in den letzten Jahren nicht angepasst, eine Ausnahme bildet jedoch der Bereich Bildung, 

Betreuung und Sport. Dieser Bereich hat in Biberach seit jeher einen hohen Stellenwert. Al-

lerdings halten wir pauschale Zuschüsse in dieser Höhe nicht mehr für zeitgemäß, weshalb 

die Verwaltung sich einen festen Betrag für die Institution KISS und einen variablen Betrag 

in Abhängigkeit von der Zahl der tatsächlich teilnehmenden Biberacher Kinder vorstellen 

kann. Gleichzeitig kann damit die Förderung zielgerichteter auf die Biberacher Kinder aus-

gelegt werden. 

 

Demnach könnte der Zuschuss der Stadt ab dem Jahr 2013 wie folgt aussehen: 

 Grundförderung - Festbetrag            20.000 € 

 variable Kinderkomponente - Jugendsportförderung (21 €/Kind) 

bei derzeit 435 Biberacher Kinder entspricht das           9.135 € 

 

Die Verwaltung schlägt vor, den Zuschuss wie dargestellt neu zu strukturieren und entspre-

chend anzupassen. Gleichzeitig soll der Zuschuss in einen unbefristeten Zuschuss umge-

wandelt werden. Die Turngemeinde Biberach e. V. ist mit diesem Vorgehen und mit der 

neuen Berechnungsmethode einverstanden. 

 

 

 

 

Leonhardt 
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